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Wie wird gewählt?


A)	Die Durchführung der Wahl erfolgt gemäß der Wahlordnung der Diözese Eisenstadt für den Pfarrgemeinderat




Bei Kandidatenlistewahlmodell:

B)	1)	Es sind insgesamt nur ...... Personen der Kandidaten zu wählen, die umseitig angegeben sind, somit
...... Frauen, ...... Männer, ...... Jugendliche und 
je ...... Vertreter/in der Filialen.
	2)	Die Wahl erfolgt so, dass Sie in das Kästchen vor dem betreffenden Namen ein X machen.
	3)	Wenn Sie einen Stimmzettel abgeben, der nicht angekreuzt (X) ist, ist dieser ungültig. Wenn Sie auf dem Stimmzettel mehr Kandidaten ankreuzen als zu wählen sind, ist dieser Stimmzettel ebenfalls ungültig.
	4)	Füllen Sie, so wird empfohlen, den Stimmzettel schon zuhause in Ruhe aus!
	5)	Beim Betreten des Wahllokales erhalten Sie einen Briefumschlag. Gehen Sie damit in die Wahlzelle und geben Sie dort den Stimmzettel in den Briefumschlag. Nach Verlassen der Wahlzelle geben Sie, bitte, den Briefumschlag mit dem in ihm befindlichen Stimmzettel in die Wahlurne.



Bei Kandidatenlistenwahl mit Ergänzung (Kombi-Wahl)

D)	1)	Es sind insgesamt nur ...... Personen der Kandidaten zu wählen, die umseitig angegeben sind, somit
		...... Frauen, ...... Männer, ...... Jugendliche und 
		je ...... Vertreter/in der Filialen.
	2)	Die Wahl erfolgt so, dass Sie in das Kästchen vor dem betreffenden Namen ein X machen können.
	3)	Sie können zusätzlich Kandidaten namentlich auf den vorhandenen Leerzeilen aufschreiben.
		Wichtig ist, dass Sie so viele Angaben zur Person machen, dass sie eindeutig identifizierbar ist.
	4)	Wenn Sie mehr Kandidaten ankreuzen als zu wählen sind, ist dieser Stimmzettel ungültig.
	5)	Füllen Sie, so wird empfohlen, den Stimmzettel schon zuhause in Ruhe aus!
	6)	Beim Betreten des Wahllokales erhalten Sie einen Briefumschlag. Gehen Sie damit in die Wahlzelle und geben Sie dort den Stimmzettel in den Briefumschlag. Nach Verlassen der Wahlzelle geben Sie, bitte, den Briefumschlag mit dem in ihm befindlichen Stimmzettel in die Wahlurne.
	7)	Aus einer Familie soll nur eine Person für den Pfarrgemeinderat genannt werden.
	8)	Nicht gewählt werden brauchen die Amtlichen Mitglieder des Pfarrgemeinderates, das sind:




Bei Urwahl:

C)	1)	Es sind insgesamt nur ...... Personen namentlich aufzulisten, d.h.
...... Frauen, ...... Männer, ...... Jugendliche und 
je ...... Vertreter/in der Filialen.
Wählbar sind alle wahlberechtigten Mitglieder der Pfarrgemeinde, die das Sakrament der Firmung empfangen und vor dem 1. Jänner des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet haben.
	2)	Wenn Sie mehr Kandidaten namentlich aufschreiben als zu wählen sind, ist dieser Stimmzettel ungültig.
Wichtig ist auch, dass Sie so viele Angaben zur Person machen, dass sie eindeutig identifizierbar ist.
	3)	Füllen Sie, so wird empfohlen, den Stimmzettel schon zuhause in Ruhe aus!
	4)	Beim Betreten des Wahllokales erhalten Sie einen Briefumschlag. Gehen Sie damit in die Wahlzelle und geben Sie dort den Stimmzettel in den Briefumschlag. Nach Verlassen der Wahlzelle geben Sie, bitte, den Briefumschlag mit dem in ihm befindlichen Stimmzettel in die Wahlurne.
	5)	Aus einer Familie soll nur eine Person für den Pfarrgemeinderat genannt werden.
	6)	Nicht gewählt werden brauchen die Amtlichen Mitglieder des Pfarrgemeinderates, das sind:







image1.jpg
o
Mit Dir. Gemeinsam
‘.‘ Pfarrgemeinderatswahl




